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Liebe Bürgerinnen und Bürger! 
Endlich - der Frühling ist da. Es ist Setz- und Brutzeit für die Tiere und Vögel. Wer genießt 
das nicht und freut sich am sprießenden Grün und dem Vogelgesang.  
Man hat wieder Lust auf’s Spazierengehen und Wandern und weiß, dass dabei beson-
ders jetzt auf die Natur in Feld und Flur Rücksicht genommen werden sollte. 
Das heißt, möglichst nur die dafür ausgewiesenen Land- und Waldwirtschaftswege zu 
benutzen und dem natürlichen Jagdinstinkt der Hunde Einhalt zu gebieten - zum Schutz 
der Wildtiere und aufgehenden Saaten. 

Um die Schönheit des Tunibergs und des Mooswaldes auf der Gemarkung Freiburg-Tien-
gens genießen zu können, wurden 2 Themenpfade angelegt, die zu einem Spaziergang 
einladen: 

der Schwarzkehlchenpfad: 7 km lang durch die jetzt erblühende Reblandschaft des 
Tunibergs mit seinen tollen Fernsichten auf Schwarzwald und Vogesen und genügend 
Rastmöglichkeiten zum Picknicken und Meditieren (Startpunkt: Parkplatz am steiner-
nen Hinkelstein (Flurbereinigungsdenkmal) westlicher Ortsausgang an der Alten Breisa-
cher-Straße) 

der Rosengartenpfad: 5 km lang durch den jetzt noch lichten Moos-
wald (im Naturschutzgebiet Reutematten) mit weiß erstrahlenden Busch-
windröschen und duftigem Bärlauch, die den Waldboden mit einem 
weiß-grün-blühenden Teppich bedecken. Es lohnt sich diesen Pfad jetzt 
um diese Zeit zu begehen. Denn sobald sich die Laubdecke der Bäume 
schließt, kommt für die Frühblüher zu wenig Licht auf den Boden und die 
Blütenpracht verschwindet. (Startpunkt: Parkplatz am Reutemattensee) 

Viel Freude für Groß und Klein wünscht Ihnen  
Claus G. Krieger (Tiengener Bürger) 

In unserer seit langem geplanten Vortragsreihe starten wir mit dem Thema: 

„Ist unser Gesundheitswesen (noch) gesund?“ 
am 1. April (kein Scherz!) um 20 h in der Tuniberghalle an. 

  
Referent: Oswald Menninger 

Träger des Bundesverdienstkreuzes
Geschäftsführer eines Krankenhaus-Konzerns 

(Paritätischer Unternehmensverbund, heute: SANA Berlin-Brandenburg) a.D.
Geschäftsführer des Paritätischen Wohlfahrtsverbandes Berlin a.D. 

  
Nach Vortrag und Diskussion wird noch lokaler Wein sowie Wasser angeboten für ein geselliges Beisammensein. 

  
Fortsetzung unserer Vortragsreihe am 19. Mai 2022 

mit dem Thema   „Senioren Genossenschaft“ 
  
Wolfgang Albrecht 
Für den Vorstand  ...mehr unter https://ABTiengen.eu 
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 \ Wichtige Rufnummern
Feuerwehr                                               112
Notarzt / Rettungsdienst                          112
Polizei                                                      110
Polizei Posten Rieselfeld (Mo-Fr 7:30 - 16:30 Uhr)  0761 / 4768700
Ärztlicher Notfalldienst                            0761 / 80 99 80 0
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Nachbarschaftshilfe & Betreuungsgruppe           07664 / 5043755
Jasmin-Pflegedienst                               07664 / 4054052
Kartensperrnotruf                                    116 116
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für Eltern, Kinder und Jugendliche                                   0761 / 201 8531

 \ Strom, Gas, Wasser, verstopfte Gullys, defekte Straßenleuchten
Badenova
24 h-Bereitschaftsdienst (kostenlose Rufnummer)     0800 2 767 767 
oder unter https://bnnetze.de/service/strassenbeleuchtung-stoerung-melden/

 \ Schule, Kindergarten, Kleinkindgruppe
Markgrafen Grundschule                         07664 / 1580
Schulkindbetreuung der 
Markgrafenschule 01706067903 o. 07664 / 4025305
Evangelischer Kindergarten                     07664 / 5042225
JHW Kindertagesstätte „Tausendfüßler“  07664 / 1596 
JHW Kindertagesstätte „Zauberwald“          07664 / 4034930
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Donnerstag, 31.03.2022: 
Sonnenberg-Apotheke, 79112 Freiburg (Opfingen), Tel.: 07664 - 15 52   
Freitag, 01.04.2022: 
Kirchberg-Apotheke, Jengerstr. 13, 79238 Ehrenkirchen, Tel.: 07633 - 87 94   
Samstag, 02.04.2022: 
Salus Apotheke, Sonnenbrunnenstr. 13, 79112 Freiburg (Waltershofen), 
Tel.: 07665 - 5 02 04 00   
Sonntag, 03.04.2022: 
Markgrafen-Apotheke, Markgrafenstr. 68, 79115 Freiburg (Haslach), Tel.: 0761 - 49 22 86   
Montag, 04.04.2022: 
Batzenberg-Apotheke, Basler Str. 82, 79227 Schallstadt (Wolfenweiler), 
Tel.: 07664 - 6 01 80   
Dienstag, 05.04.2022: 
Fontane-Apotheke, Bugginger Str. 54, 79114 Freiburg (Weingarten), Tel.: 0761 - 4 17 03   
Mittwoch, 06.04.2022: 
Schneckental-Apotheke, 
Schwabenmatten 3, 79292 Pfaffenweiler, Breisgau, Tel.: 07664 - 60 09 00   
Donnerstag, 07.04.2022: 
easyApotheke Westarkaden, Breisacher Str. 141 B, 79110 Freiburg (Mooswald), 
Tel.: 0761 - 8 88 40 80

WICHTIGE RUFNUMMERN

APOTHEKENNOTDIENSTE

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Information zur Bekanntmachung zur  
Offenlage „Hinter den Gärten“, wie sie am 
25.03.2022 im Amtsblatt erschienen ist: 
Offenlagebeschluss sowie Auslegung des Entwurfs des Be-
bauungsplans mit örtlichen Bauvorschriften „Hinter den 
Gärten“, Plan-Nr. 6-171 (Tiengen) 
Bezeichnung: Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften 
„Hinter den Gärten“, Plan-Nr. 6-171 
Die Lage des Plangebiets ist aus dem abgedruckten Stadtplan-
auszug ersichtlich. 

Der Planentwurf des Bebauungsplans wird zusammen mit den 
Entwürfen der textlichen Festsetzungen, der Satzung und der 
Begründung, dem Umweltbericht sowie den in der frühzeitigen 
Beteiligung eingegangenen Stellungnahmen gemäß § 3 Abs. 2 
BauGB in Verbindung mit § 3 Abs. 1 und 2 Planungssicherstel-
lungsgesetz (PlanSiG) in der Zeit vom 

04.04.2022 bis 06.05.2022 (einschließlich) 

im Internet unter 
https://bauleitplanung.freiburg.de/plan/6-171 veröffentlicht. 
Zusätzlich zum Beratungszentrum Bauen und Energie (Fehren-
bachallee 12) liegen die Unterlagen auch in der Ortsverwaltung 
Tiengen, Freiburger Landstraße 28, 79112 Freiburg während der 
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Dienststunden öffentlich aus. Bitte beachten Sie, dass aufgrund 
der Einschränkungen wegen der Corona-Pandemie die Einsicht-
nahme im Tiengener Rathaus nur nach Vereinbarung möglich ist.  

Öffnungszeiten: Mo., Mi., Do., Fr.   8:00 – 12:00 Uhr 
Dienstagnachmittag 15:00 – 18:00 Uhr 
nach Vereinbarung, Tel.-Nr. 0761/201-1570 

Stellungnahmen können während der Auslegungsfrist abgege-
ben werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen 
können bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan un-
berücksichtigt bleiben. 

NEU: 
Bitte beachten Sie, dass Stellungnahmen ab 
sofort zusätzlich auch digital über folgende 
Plattform eingereicht werden können: 
https://bauleitplanung.freiburg.de. 
Freiburg i. Br., 25. März 2022 
Der Oberbürgermeister 
der Stadt Freiburg i. Br. 
 
 

Über den dörflichen Charakter von Tiengen 
Veränderungen sind ein kontinuierlicher Prozess; nicht nur 
die Welt, auch Tiengen verändert sich ... 
Zwei Bürger, die über 30 Jahren aus ihrem Dorf waren, machen 
sich Gedanken und versuchen zu reflektieren.  
Ungeachtet einer Definition eines „dörflichen Charakters“ hebt 
dieser sich naturgemäß von dem einer Stadt ab, beschreibt eine 
alte, zusammenhängende und gemeinschaftsbildende Verbin-
dung, bildet gewissermaßen eine geografisch definierte Schick-
sals- oder gar Lebensgemeinschaft ab. In der Vergangenheit, als 
die zentrale Verwaltung schwächer ausgeprägt war, handelte 
es sich häufig auch um eine Rechts-, Produktions- und Wehrge-
meinschaft, zum großen Teil in Eigenregie. 
Im Gegensatz zu einer Kommune mit Stadtrechten, die ggf. über 
Markt-, Münzrechte und/oder eine eigene Gerichtsbarkeit ver-
fügte, war es im Dorf ursprünglicher, archaischer oder wie im-
mer man Urformen einer Gemeinschaft nennen möchte. Enge 
verwandtschaftliche Bande unter den Einwohnern stärkten das 
Gemeinschaftsbewusstsein. 
Allerdings: Bevor Bottrop 1919 mit über siebzigtausend Einwoh-
nern zur Stadt wurde, war es schon länger kein richtiges Dorf 
in diesem Sinne mehr; die westfälischen Einheimischen waren 
damals in der Minderheit (vgl. https://de.wikipedia.org/wiki/
Bottrop; vom 23.3.2022). Die Mehrheit waren Bergarbeiter aus 
anderen Teilen Deutschlands und aus „Ruhrpolen“ (Teile Schle-
siens). Spätestens als das Dorf an der Düssel anstelle Kölns zum 
preußischen Verwaltungszentrum am Rhein wurde, verlor es sei-
nen örtlichen Charakter. Über die damals dort und im Ruhrgebiet 
geleistete Integrationsarbeit, -leistung und -probleme soll hier 
nicht geschrieben werden. 

Wir können weiterhin sicher annehmen, dass eine Stadt sich 
meistens durch ihre Größe sowie einen regionalen oder sogar 
überregionalen Verwaltungssitz gegenüber einem Dorf aus-
zeichnet. Ausnahmen bestätigen auch hier die Regel, siehe z.B. 
Zell am Harmersbach oder gar Arnis an der Schlei mit seinen 
stattlichen dreihundert Einwohnern. Ebenso ist es sicher auch 
nicht verkehrt anzunehmen, dass früher in den Städten die offizi-
elle Strafprozessordnung leichter durchzusetzen war als auf dem 
Dorf, selbst wenn dort teilweise unterschiedliche Gerichtsbar-
keiten für die Bevölkerungsteile (Reichsunmittelbare, Adelige, 
Stadtbürger, Universitätsangehörige ...) galten. Hier wurden viele 
Angelegenheiten inoffiziell geregelt. 

Diese Beispiele zeigen ja auch, dass es Übergänge zwischen 
Stadt und Dorf gibt, dass ein Dorf nicht in der Zeit stehen bleiben 
muss. Tiengen und andere Tuniberg Dörfer sind älter als Freiburg, 
aber die Entwicklung verlief anders, sie sind kleiner geblieben. 
Wenn heute noch das Vorurteil gilt, dass Dorfbewohner tenden-
ziell konservativer sind als die Städter, so mag das auch daher-
kommen, dass die Ordnung auf dem Land eher durch die Kirche 
und Traditionen als durch zentrale Gerichtsurteile oder Gesetze-
sänderungen bestimmt wird oder wurde, welche manche nor-
mierende Tradition ablösten. Dass schließlich Dörfer meist bäu-
erlich geprägt sind, bedarf keiner weiteren Erwähnung. 

Versuchsweise kann folgendermaßen zusammengefasst wer-
den, dass ein Dorf dadurch charakterisiert war, dass es
•	 eher klein ist (diese Definition war zur Gemeindereform anders 

als heute),
•	 eine Gemeinschaft bildet (eine Herausforderung für die dörfli-

chen Vereine),
•	 dadurch auch vorsichtiger Fremden gegenüber ist, (Neid? 

Misstrauen, Vertriebenen)
•	 das Leben durch Traditionen, die Religion, gemeinsame Aktivi-

täten geprägt ist,
•	 landwirtschaftliche Wurzeln hat und
•	 bessere Luft und mehr Ruhe und Landschaft hat als die Stadt.
 
-  und dazu noch ganz „neue“ Charakteristika ... 

AMTSBLATT
Entsprechend der Bekanntmachungssatzung werden „offiziel-
le“ Bekanntgaben schriftlich im städtischen AMTSBLATT veröf-
fentlicht. Dieses erscheint 14-tägig und enthält nicht nur Publi-
kationen der Fraktionen des Stadtrates, sondern zeigt in vielen 
Bereichen die Entwicklung für unsere Stadt und auch Stadtteil. 

Die letzte Ausgabe erschien letzten Freitag 25.03.2022, sollten 
Sie diese nicht erhalten haben, können Sie Ihre Vertriebsrekla-
mationen 
per Telefon (0761/201-1341) 
E-Mail (amtsblatt@stadt.freiburg.de) oder 
Online-Reklamations-Formular 
(https://www.freiburg.de/pb/,Lde/1200346.html) kundtun. 

  
 

DIE VERWALTUNG INFORMIERT

Ideenwettbewerbs zur Stärkung des Ehrenamts 
Hiermit möchten wir Sie auf die aktuell laufende Ausschreibung 
unseres Ideenwettbewerbs zur Stärkung des Ehrenamts im Länd-
lichen Raum aufmerksam machen. Bis zum 1. Mai 2022 können 
sich Zusammenschlüsse aus verschiedenen Vereinen, Gemein-
den, Organisationen oder anderweitig ehrenamtlich organisierte 
Gruppen um einen Zuschuss von bis zu 25.000 Euro für innovative 
und kooperative Projekte bewerben, mit denen junge Menschen 
für ein Ehrenamt im Ländlichen Raum gewonnen und qualifiziert 
werden. Die geförderten Projekte können bis Dezember 2023 um-
gesetzt werden. Informieren Sie sich über die Teilnahmebedin-
gungen unter https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unser-ser-
vice/wettbewerbe-und-auszeichnungen/staerkung-ehrenamt/. 
Wir würden uns freuen, wenn Sie den Teilnahmeaufruf an eh-
renamtlich getragene Organisationen, Vereine, Gemeinschaften 
und Gruppen in Ihrem Umfeld weitertragen. Fragen zum Ideen-
wettbewerb und den Teilnahmebedingungen können Sie per 
E-Mail einreichen unter ehrenamt@mlr.bwl.de. 
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Was davon trifft aus Tiengen zu? 
Jedenfalls frische Luft und eine großartige Landschaft, einheimi-
scher Spargel und Wein, Obst- und Gemüsestände vor den Bau-
ernhöfen sowie eine Schweinewiese und einige Pferdekoppeln! 
Aber heiratet man noch untereinander? Wie kamen die Schwa-
ben, die Berliner, die Ebringer ins Dorf? Abgesehen von diesen 
verwandten „Völkerscharen“ kamen in den 1950ern und 1960ern 
die Gastarbeiter, in den 1970ern Jahren die Spätaussiedler, den 
1990ern Kriegsflüchtlinge aus ex-Jugoslawien, und neuerdings 
kommen aus anderen Kriegs- und Katastrophengebieten bis 
heute die sogenannten Immigranten und Asylanten. Tiengen hat 
seit Jahren einen „Fremdenanteil“ von über 10% zu „ertragen“, 
wobei die Quote unmittelbar nach 1945 bei über 20 % lag! 
 
Wo sind die Misthaufen, das viertelstündliche Glockengeläut der 
Kirche, der Tanzabend im Heuschober nach der Ernte oder der 
Lese? Feste fanden früher im Tunibergsaal (Gasthof Tuniberg) 
oder im großen Saal des Gasthauses Lamm statt, regelmäßige 
Dorffeste in den 1950er Jahren und noch später im Dreschschopf. 
Selbst die Dorftratsche gibt es noch immer. Waren es jedoch 
früher im „Dorfidyll“ die sprichwörtlichen Waschweiber mit lan-
gem Rock und Kopftuch, die mit ihren Körben am Straßenrand 
stehend Nachrichten verbreiteten und verarbeiteten, funktio-
niert das heute über die Messenger-Medien quer durch Alters-, 
Geschlechts- und Dorfgrenzen hinweg. Frauen mit Kopftuch und 
manchmal auch langem Rock sind heute meist keine Waschwei-
ber mehr, sondern Mitbürgerinnen, deren Großeltern auch nicht 
hier geboren worden waren. Sie besuchen das Gymnasium, 
studieren oder arbeiten meist in der Stadt, schieben Kinderwa-
gen und können in exotischen Sprachen auf ihren tragbaren 
Telefonen kommunizieren. Der Männertratsch fand am Milch-
häusle in den Feuerwehrproben, den Übungsabenden des Män-
nergesangvereines, Musikverein und Turnverein statt. Heutige 
Überreste sind die Frühschoppen und die noch existierenden 
berühmten Stammtische von „Anker“, „Bistro“ und „Tuniberg“. 
War es ein Sündenfall, als die B31 ausgebaut wurde und Tiengen 
und der östliche Tuniberg zu einer Schlafstatt Freiburgs wurden? 
Oder als in die neuen, nicht besonders traditionell dörflichen 
„Hügelhäuser“ Neubürger einzogen, die dann fast ein Drittel der 
Bevölkerung ausmachten? Heute scheint ein Drittel Neubürger 
in den Neubaugebieten eine nicht zu bewältigende Herausfor-
derung für Tiengen geworden zu sein. 
Ist es undörflich, wenn sich bei uns in Tiengen, wie fast überall 
Parallelgesellschaften herausbilden? Die einen stammen von 
hier; manche waren immer hier, manche flogen einmal aus und 
kamen zurück wie wir. Andere kamen einfach nach Tiengen, weil 
sie hier wohnen wollten, andere fanden vielleicht keine bessere 
oder billigere Bleibe. Die eine möchte sich im Dorf und der Ge-
meinschaft engagieren und integrieren, für die andere ist das 
nichts. 

Akzeptiert! 
Immerhin ist fast jede Familie an Wein und Spargel interessiert. 
Der Unterschied ist, ob jemand einen hohen Preis dafür mag 
oder einen niedrigen, je nachdem, auf welcher Seite der Theke 
sie steht. 
Vielleicht empfinden manche unter uns das Zusammenleben als 
Zwangsgemeinschaft in guter Luft und Landschaft? Eine Schick-
salsgemeinschaft nur noch, wenn mehr Förderung durch Regie-
rung oder Stadtverwaltung gefordert wird? 
Es gibt neue Funktionen des Dorfes; wir als Bewohner sind nicht 
mehr eine Gemeinschaft 
fronpflichtiger Abhängiger. (Oder sehen manche die traditionel-
le „Dorfputzete“ als Frondienst an?) 
Auch wenn wir ein wenig konservativer als die Großstädter sein 
mögen, beugen wir uns im Allgemeinen dennoch den Gesetzen 
und Vorschriften der Stadt, des Landes und des Bundes. Als Hin-
weis zur gefälligen Beachtung mögen Regelungen zu Tempo 30, 
dem totalen Halteverbot, erlaubtem Parken, der Müllentsorgung 
und den Bauvorschriften in Erinnerung gebracht werden! 

Und die Architektur im neuen Dorfbild? 
Jeder baut, wie sie es braucht und wofür es eine Genehmi-
gung gibt. Es gibt keinen Kasernenzwang, keine Uniformi-
tät im Baurecht. Wird es in der Fläche rar, geht es eben in die 
Höhe. Anderswo lässt es sich auch im 45. Stockwerk gut leben. 
Nach vielen Jahren freien Blicks über Feld, Wald und Wiese 
diese Sicht verstellt zu bekommen, ist sicher kein Grund zum 
Jubeln. Jemand anders freut sich aber, dass er nun eine wei-
te Sicht hat; demoskopisch ist das ein Nullsummenspiel. Aber 
die vielen Momente und Jahre des „Bellevue-Erlebens“ bleiben 
unvergessen und sind schöne Erinnerung, wie manches Aben-
teuer verflossener Jugend. 

Tiengen ist und bleibt ein Dorf! 
Nicht mehr ganz klein, auch nicht mehr ganz landwirtschaftlich 
geprägt, sondern bereits zu einem guten Teil verstädtert. Und 
es ist auch frei von weltabgewandter Inzucht und Selbstjustiz, 
kommt ohne viertelstündliches Geläut aus, ohne Misthaufen im 
Zentrum, ohne Pferdeäpfel auf der Hauptstraße, ohne Waschwei-
ber am Rain. Das Bruegel-Idyll hat sich gewandelt, mit neuen Ver-
kehrsmitteln, Moden, Themen und anderen Neubürgern. Wollen 
Mägde und Burschen sich beim Tanz näherkommen, geht es 
eben nicht mehr nach der Ernte auf die lokale Tenne, sondern zu 
beliebiger Zeit nicht auf, sondern in den „Heuboden“ im Umland. 
Auf den ersten Blick jedoch fallen dem Besucher neue, vielleicht 
ungewohnte Wohnformen ins Auge. 

Wem die neue Architektur nicht gefällt, der mag sich streiten und 
Schuldige unter den Kapitalisten oder in der Stadtverwaltung su-
chen und finden. Aber streiten soll er! Das ist gut! Das bringt uns 
ins Gespräch und eint oder entzweit und kann so Gemeinschaft 
schöpfen,Geistesverwandtschaften herausstellen, Sympathien 
begründen. Oder auch nicht, wie in jedem Dorf. Letztlich ist der 
Streit um das Neubaugebiet auch eine Plattform für die Integrati-
on, da die Ansichten quer durch alle Parallelgesellschaften, sogar 
unter Auswärtigen, geht. 

Schauen wir nach vorne und bereiten uns auf das Fest in 2023 
vor: 50 Jahre der Eingemeindung zur Stadt Freiburg. Die Bürger 
von Tiengen stimmten damals diesem Wendepunkt in der dörfli-
chen Geschichte mit großer Mehrheit zu. Der Wandel war gewollt 
mit vielen Vorteilen, sicher auch mit einigen Nachteilen. Herzli-
chen Dank. 

Es grüßen H&M (Die Autoren sind dem Herausgeber bekannt) 
  
 

DIE UMWELTECKE

Zu verschenken 
Sperrmüllbörse - Weitergeben statt Wegwerfen und Umwelt 
schützen 
Kinderbettmatratze, Maße: 140x70cm, 
Tel.: 07664/4054224 
  
 
Müllabfuhrtermine 
Freitag, den 01.04.2022:
•	 In ganz Tiengen Leerung der Biomüll- (Braun) und Restmüll-

tonnen (Grau) wahlweise mit wöchentlicher oder vierzehntäg-
liger Leerung

 
zusätzlich
•	 Restmülltonnen (Grau) mit 14-tägiger Leerung, Papiertonnen 

und Abholung der gelben Säcke in den Straßen laut Verzeich-
nis des aktuellen Abfallkalenders der ungeraden Kalenderwo-
chen
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Stärkung der Artenvielfalt im eigenen Garten: 
Förderprogramm „Artenschutz in der Stadt“ 
Auch Flächen innerhalb der Stadt und in Ortschaften bieten gro-
ßes Potentialfür die Schaff ung neuer Lebensräume für Tiere und 
Pfl anzen sowie für einenaturnahe Gestaltung von Freifl ächen 
und Gebäuden. Oft braucht es nichtviel Platz, um Nahrungs- und 
Lebensräume für die tierischen Stadtbewohnerbereitzustellen 
und damit auch den urbanen Biotopverbund für viele Arten zu-
verbessern. Daher bietet die Stadt Freiburg mit dem Förderpro-
gramm „Artenschutzin der Stadt“ Bürgerinnen und Bürgern die 
Möglichkeit, mit verschiedenenMaßnahmen die Artenvielfalt 
auch im eigenen Garten zu steigern. Unternehmenund Institu-
tionen werden ebenfalls gefördert.Folgende Maßnahmen sind 
förderfähig:• die Anlage von artenreichen Wiesen und Säumen 
mit heimischem Saatgut,• die Pfl anzung von heimischen Ge-
hölzen,• Nisthilfen für Vögel, Fledermäuse und Wildbienen,• die 
Anlage von Steinhaufen, Trockenmauern und Sandlinsen• die 
Anlage von Kleingewässern und FeuchtbiotopenAuch eine Kom-
bination von verschiedenen Maßnahmen ist möglich. Zudem-
wird eine kostenlose und unverbindliche Erstberatung zu mög-
lichen Maßnahmenangeboten.Mit dem Programm können auch 
kleinere Vorhaben unterstützt werden, dieMindestfördersumme 
liegt bei 200 Euro, die Obergrenze bei 5.000 Euro proAntrag-
steller und Jahr.Weiterführende Informationen zum Förderpro-
gramm, den Förderantrag sowieKontaktmöglichkeiten für eine 
Terminvereinbarung mit dem Umweltschutzamtfi nden sich auf 
der Homepage der Stadt Freiburg unter:www.freiburg.de/arten-
schutz-programmUnter Umständen ist auch eine Kombination 
der Förderung mit dem neuenstädtischen Förderprogramm Ge-
bäudeGrün hoch ³ möglich:www.freiburg.de/gg3 

  
 

AUS DEM ORTSCHAFTSRAT

Neues Förderprogramm der Stadt Freiburg 
aufgelegt 
Mit dem Förderprogramm „Gebäude Grün Hoch3“ wird durch die 
Stadt seit Oktober 2021 Dach- und Fassadenbegrünung als auch 
Entsiegelungen finanziell unterstützt. 
Dieses Programm will den urbanen Raum grüner machen und so 
Freiburg an die Auswirkungen an den Klimawandel anzupassen. 
Gefördert werden Dachbegrünungen, Dachgärten, Solargründä-
cher und Retentionsgründächer, Fassadenbegrünung und Ent-
siegelung mit anschließender Begrünung, darunter zählt auch 
der Rückbau der sog. Schottergärten. 
Förderberechtigt sind nicht nur Hauseigentümer, sondern auch 
Mieter, die zur Begrünung beitragen wollen. 
Weitere Informationen finden Sie unter www.freiburg.de/gg3 

Christian Geißler, OR 
Landwirtschafts- und Umweltausschuss 

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN 

Predigtbezirk Tiengen und Munzingen 
Pfarramt: 79112 Tiengen, Alte Breisacher Straße 5-7,
Telefon: 1719, Fax: 408128, 
E-Mail: tiengen.freiburg@kbz.ekiba.de
www.evangelische-pfarrgemeinde-tuniberg.de 
Pfarrerin Stefanie Jakob: Termine nach Vereinbarung 
Pfarramtsbüro Frau Ulrike Ziegler:
Mo., Di. u. Do. von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Sozialstation Telefon 3057 
Nachbarschaftshilfe u. Betreuungsgruppen 
d. Kirchen a. Tuniberg e.V.  Telefon 504 3755
Evangelischer Kindergarten Telefon 504 2225 
Gruppen und Kreise: Information über das Pfarramt

Evangelische Kirche in Freiburg

FFP2-Maskenpflicht auch bei Gottesdiensten 
Es gilt die Pflicht zum Tragen einer medizinischen Maske. In-
nerhalb geschlossener Räume müssen in der Warn- und den 
Alarmstufen Personen ab Vollendung des 18. Lebensjahres eine 
Atemschutzmaske (FFP2 oder eine vergleichbare Maske wie bei-
spielsweise KN95-/N95-/KF94-/KF95-Masken) tragen. In den Got-
tesdiensten bitten wir die Maskenpflicht zu beachten. 
Hinweisen möchten wir darauf, dass die Kirche Corona-bedingt 
nach den Vorgaben der Evang. Landeskirche nicht voll beheizt 
wird. Bitte kleiden Sie sich deshalb entsprechend warm an. 

WOCHENSPRUCH 
Der Menschensohn ist nicht gekommen, dass er sich dienen las-
se, sondern dass er diene und gebe sein Leben als Lösegeld für 
viele. 
Matthäus 20,28 

GOTTESDIENSTE 
Sonntag, 03. April 2022 – Judika 
10:00 UhrGottesdienst  in der Ev. Kirche Tiengen 
 gestaltet von den KonfirmandInnen 
Sonntag, 10. April 2022 – Palmsonntag 
10:00 UhrGottesdienst in der Ev. Kirche Tiengen 
 mit Prädikantin Almut Oser 

Fernsehgottesdienste 
03.04.2022  09:30 Uhr aus Wuppertal-Ronsdorf , ev., „Aufge-

richtet werden“ 
10.04.2022  09:30 Uhr aus St. Michael, Lohr am Main, kath., 

„Den Weg Jesu gehen“ 

Gottesdienste für Kinder 
Kindergottesdienste online unter: 
www.kirchemitkindern-digital.de 
GRUPPEN 
  
Mittwoch, 06.04.2022 
16:15 Uhr Konfirmandenunterricht  im Ev. Gemeindehaus 

Freitag, 08.04.2022 
16:30 Uhr Pfadfindergruppe „Die Schwarzen Katzen“, Ev. Ge-
meindehaus. Aktuelle Infos gibt es weiterhin hier im Blättle oder 
unter vcp-tiengen.de 

VERANSTALTUNGEN 
Meditationen zur Fastenzeit im Freiburger Münster  
Das c-punkt MÜNSTERFORUM lädt zu einer halbstündigen Orgel-
musik mit geistlichem Impuls ins Freiburger Münster ein. 
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Freitag, 1. April  17:00 Uhr  mit Weihbischof Dr. Peter Birkhofer   
Freitag, 8. April  17:00 Uhr  mit   Generalvikar Christoph Neu-
brand 
Orgelmusik: Münsterorganist Jörg Josef Schwab 
Eintritt frei. Es gelten die Corona-Bestimmungen für gottes-
dienstliche Feiern. 

Biblische Stolpersteine - Glaube und Gewalt im c-punkt 
MÜNSTERFORUM: 
Die Bibel ist voller Gewalt. Was führt zur Gewalt und wel-
che Wege aus der Gewalt werden sichtbar? Und was hat 
Gott damit zu tun? Biblische Texte werden befragt. Für 
alle mit Interesse an einem vertieften Verstehen der Bibel. 
Donnerstag 31. März von 18:00 bis 19:30 Uhr: Samson: Unbän-
dige Wut und Zerstörung 
Donnerstag 07. April von 18:00 bis 19:30 – Feindpsalmen: Der 
Riss durchs eigene Herz
Leitung: Stadtpfarrerin Gabriele Hartlieb und Dr. Detlef Lienau 
EEB 
Die Teilnahme ist kostenlos. Anmeldung erbeten. 

Werden Sie Kirchendiener*in  
Gute Stelle für Rentner*innen oder als Job für Studierende!   
Für die Kirche in Tiengen suchen wir einen neuen Kirchendiener/
eine neue Kirchendienerin. Zu den Aufgaben gehört der Dienst 
bei den Gottesdiensten an Sonn- und Feiertagen, sowie Taufen, 
Trauungen und Bestattungen und das Reinigen der Kirche. Die 
Voraussetzung zur Anstellung ist die Mitgliedschaft in einer der 
Kirchen der ACK. Melden Sie sich gerne auch dann, wenn Sie sich 
die Stelle mit einer anderen Person teilen möchten. Weitere Infor-
mationen erhalten Sie bei Pfarrerin Stefanie Jakob, Tel. 1719 oder 
stefanie.jakob@kbz.ekiba.de  
 
 

Pfarrer Andreas Mair
Zuständiges Pfarramt: 79112 Munzingen, St. Erentrudis-Str. 35 
Telefon 0 76 64 / 4 02 98-0; Fax 4 02 98-18
E-Mail: info@kath-tuniberg.de | www.kath-tuniberg.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Munzingen:
Montag, Mittwoch, Donnerstag 10.00 bis 12:00 Uhr
Dienstag 17.00 bis 19.00 Uhr 
(dienstags in den Schulferien geschlossen)
Gemeindereferentin Heidrun Vigor: 
gemeinderef@kath-tuniberg.de
Seelsorge-Rufbereitschaft (rund um die Uhr, kostenfrei)
- Notfall / seelsorgerisches Anliegen: 0800 40 44 333 77
- Beratung in Lebenskrisen: 0800 111 02 22

Katholische Kirche Freiburg-Tuniberg

Samstag, 02.04. - Samstag der vierten Fastenwoche - 
- Misereor – Kollekte - 
Glocken läuten den 5. Fastensonntag ein  
18.30  St. Peter und Paul, Waltershofen: Wortgottesfeier  
  
Sonntag, 03.04. - Fünfter Fastensonntag - 
- Misereor – Kollekte - 
10.30 St. Nikolaus, Opfingen: Eucharistiefeier 
  
Donnerstag, 07.04. – Donnerstag der fünften Fastenwoche - 
18.00 St. Peter und Paul, Waltershofen:  Rosenkranzgebet 
  
Freitag, 08.04. – Freitag der fünften Fastenwoche - 
18.00  St. Nikolaus, Opfingen: Ökumenischer Kreuzweg  
  
Samstag, 09.04. – Samstag der fünften Fastenwoche – 
-  Kollekte für das Heilige Land - 
Glocken läuten den Palmsonntag ein  

18.30  Pfarrhof Munzingen, Zelt: Palmsegnung und Eucharis-
tiefeier mit Passion 
  
Sonntag, 10.04. – Palmsonntag - 
-  Kollekte für das Heilige Land - 
10.30 St. Peter und Paul, Waltershofen: Palmsegnung und 
Eucharistiefeier mit Passion 
10.30 St. Nikolaus, Opfingen:  
Palmsegnung und Eucharistiefeier mit Passion, mit Elemen-
ten für Familien. 
18.30 Pfarrhaus Munzingen: Bußfeier 
18.30  St. Peter und Paul, Waltershofen:  Bußfeier 
19.00 St. Nikolaus, Opfingen: Bußfeier 
    
Zur Segnung der Palmen: 
Sowohl am Samstag, als auch am Palmsonntag findet die Seg-
nung der Palmen im Außenbereich der Kirchen, in Munzingen im 
Pfarrhof, statt. Sie können mit Ihren Kindern unter Einhaltung des 
nötigen Abstandes selbstverständlich daran teilnehmen. 
Bei der anschließenden Eucharistiefeier bitten wir, entsprechend 
der zur Verfügung stehenden Plätze zu entscheiden. 

Liebe Pfarrgemeinde, 
das Pfarramt bleibt am Donnerstag, 7. April 2022 geschlos-
sen. 
  
Wir proben wieder in der St. Nikolauskirche: 
Tunisono (Kinder-und Jugendchor): Probe montags 17.30 Uhr 
-18.30 Uhr 
Capella Nova: Probe mittwochs um 19.30 Uhr 

 

KINDER- & TEENIETREFF TIENGEN

Reguläre Öffnungszeiten Kinder- und Jugendtreff während 
der Schulzeit: 
Dienstag, 15:00 bis 17:30 Uhr Kindertreff 
Mittwoch, 15:00 bis 17:30 Uhr Kindertreff 
Mittwoch, 17:30 bis 20:00 Uhr Teenietreff 
  
Alle weitern Infos findet ihr auch auf unserer  NEUEN Website 
www.kjtt.de!
Oder auf facebook: Kinder-und Jugendtreff Tiengen   &
Instagram: kjt_tiengen 
Klara Gross  
Leitung Kinder- und Teenietreff 
Kinder- und Jugendtreff Tiengen 
Im Maierbrühl 2, 79112 Freiburg 
Tel. 076641098, Mobil. +491724148844 
klara.gross@kjat.de 
  
Träger :  Verein Kinder-und Jugendarbeit Tuniberg e.V. 
Am Sportplatz 12,79112 Freiburg 
07664 500833, info@kjat.de 
Sprechzeiten:  
Di, 9.00-12.00 Uhr Mi.9.00 -12.00 Uhr Do. 9.00 -12.00 Uhr 
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AUS DEN KINDERGÄRTEN

Spaziergang mit Baby/Kleinkind 
Dir fällt die Decke auf den Kopf und willst unter Gleichgesinnte? 
Gesell dich zu uns. Wir treffen uns Mittwochs um 10 Uhr am Tuni-
berghaus und starten von dort aus unsere Runde. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Solltest du doch Rückfragen haben, 
melde dich einfach bei Annika Tel.: 0162-8188548. 
Wir freuen uns euch kennenzulernen!   

 

SENIORENBÜRO

 
 

AUS DEN VEREINEN

Freiwillige Feuerwehr Tiengen
Viel Ehrenamt der Freiwilligen Feuerwehr Tiengen am Wo-
chenende 
Das Wochenende startete für die Abteilung Tiengen am Freitag 
um kurz vor 13 Uhr. Dort wurden wir zu einem kleinen Brand am 
Munzinger Sportplatz alarmiert. Beim Eintreffen wurde das Feuer 
allerdings schon von den Kollegen aus Munzingen gelöscht. 
Weiter ging es dann am Samstagvormittag zu der jährlichen Zug- 
und Gruppenführer Schulung auf die Hauptwache der Berufsfeu-
erwehr Freiburg. 

Dort wurden die Führungskräfte in den Bereichen Elektromobili-
tät und Gefahrguteinsätzen weitergebildet. 
Am Samstagabend unterstützen wir dann den Tiengener Musik-
verein beim traditionellen Scheibenschlagen. Mit 2 Mann und 
einem Löschfahrzeug wurde vor Ort die Brandsicherheit her-
gestellt. Dabei musste bereits kurz nach Entzünden des Feuers 
bedingt durch heftige Windböen die umliegende Vegetation 
aufgrund der Trockenheit bewässert werden um ein Übergreifen 
des Feuers zu verhindern. 

Das Wochenende beendeten wir dann am Sonntag um 15:41 
Uhr, wo wir zu einem Hilfeleistungseinsatz in Tiengen alarmiert 
wurden. Alarmierungsgrund war ein angeblicher Gleitschirmflie-
ger im Baum. Mit einer Ausrückzeit von nur 4 Minuten nach der 
Alarmierung 

waren wir sehr schnell an der Einsatzstelle. Glücklicherweise han-
delte es sich um eine Fehleinschätzung eines Passanten und der 
Einsatz konnte somit abgebrochen werden. 

Falls wir Dein Interesse geweckt haben, und Du möchtest mal 
die Feuerwehr Tiengen kennenlernen und auch mitwirken, 
dann kontaktiere uns einfach, oder komm einfach am 25. 
April 2022 zu unserer nächsten Übung ans Feuerwehrhaus. 
Wir freuen uns auf Dein Kommen. Kontaktdaten findest Du 
auf unserer Homepage.  
http://abt12.feuerwehr-freiburg.de 
  
 

Musikverein Tiengen
Scheibenfeuer 2022   
Die Verschiebung hat sich gelohnt! Bei idealem Wetter fand 
die Wintervertreibung am vergangenen Samstag eine re-
kordverdächtige Resonanz! 
Der Musikverein bedankt sich bei allen kleinen und großen Be-
sucherinnen und Besuchern. Es hat uns gefreut, dass Sie so zahl-
reich gekommen sind. Die Helferinnen und Helfer des Musikver-
eins waren richtig gefordert bei dem großen Run auf Gegrilltes 
und Getränke. Der Wind blies aus anderer Richtung und fachte 
das Feuer aus extrem trockenem Holz stark an. Unser Zugangs- 
und Kassensystem wurde durcheinander gewirbelt und es kam 
zu längeren Wartezeiten. Dafür bitten wir um Entschuldigung ! 
Wir hoffen, dass am Schluss keine Wünsche offen geblieben sind. 
Ein besonderer Dank gilt Heinz Schächtele, der uns diesen idea-
len Platz zur Verfügung gestellt hat und der Freiwilligen Feuer-
wehr für die Brandwache. 
Tradition ist, „was seit vielen Generationen überliefert ist 
und als kultureller Wert gilt“. Der Musikverein wird die Tradi-
tion des Scheibenfeuers und des Scheibenschlagens auch im 
kommenden Jahr wieder aufleben lassen! Wir freuen uns darauf, 
dass viele Tiengener Bürgerinnen und Bürger mitmachen, diese 
für unsere Region typische Tradition zu pflegen. 

Information und Beratung 
für ältere Menschen, Pflegebe-
dürftige und Angehörige,
zum Beispiel bei Fragen zu Mög-
lichkeiten, Unterstützung zu 
Hause zu bekommen, zur Pflege-
versicherung oder zur Vorsorge-
vollmacht.
Donnerstags von 13:30 Uhr bis 
17 Uhr in der Ortsverwaltung in 
Opfingen, auf Wunsch auch als 
Hausbesuch oder in den Räumen 
der Ortsverwaltung Tiengen.
Terminvereinbarung bitte
unter Tel.: 0761/ 201-3032. 
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Kulturverein Tiengen
Tuniberghaus Freiburg-Tiengen 

Freitag, 08. April, 19 Uhr 
30+1 Jahr Kulturverein Tiengen 

Jubiläumskonzert 
Ensemble Berlin 

Mitglieder der Berliner Philharmoniker 
spielen ein  Virtuoses Programm für Oboe, Fagott und Streicher 

Bitte nutzen Sie folgende Vorverkaufsmöglichkeiten: 
Kulturverein Tiengen: 07664/1733 und 1667 

oder Email an vorstand@kulturverein-tiengen.de 
www.kulturverein-tiengen.de 

www.reservix.de 
BZ-Kartenservice 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Kulturverein Tiengen e.V. 

  
 

M.U.T. e. V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2022 von MUT e.V. 
Vorstand und Beirat laden alle MUT-Mitglieder sowie interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger zur öff entlichen Jahreshauptver-
sammlung 2022 von MUT e.V. ein. Sie fi ndet statt am 

Freitag, dem 15. April 2022, 
um 19.00 Uhr in der Quellenhalle in Bad Krozingen-Schlatt 

Satzungsgemäß ist die Versammlung beschlussfähig, wenn 20% 
der stimmberechtigten Mitglieder (800) anwesend sind. Sollte 
dies aufgrund der hohen Mitgliederzahl vom MUT e.V. nicht er-
reicht werden, wird die Jahreshauptversammlung für 

Freitag, den 29. April 2022, 19.00 Uhr, an gleicher Stelle 
erneut anberaumt und ist dann in jedem Falle beschlussfähig.  

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Tätigkeitsbericht des Vorstands
3. Rechenschaftsbericht des Kassenwarts
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstands
6. Bestellung der Kassenprüfer
7. Sachstandsbericht zur Planung der „Bürgertrasse“
8. Ausblick und Diskussion
9. Verschiedenes
 
Corona-bedingt gilt die 3G-Regel. Wir stuhlen auf Abstand, bitte 
Maske tragen bis zum Sitzplatz. 
Auf Ihr zahlreiches Erscheinen freuen sich 

Vorstand und Beirat von MUT e.V. 
Roland Diehl, 1. Vorsitzender 

Pfadfi nder Tiengen
Liebe Pfadfi nder, liebe Eltern,Um die Pfadfi ndersaison einzuläu-
ten, organisiert der VCP Baden wieder ein Jungpfadfi nder Wo-
chenende.Vom 08. - 10.04. geht es in der Begegnungsstätte St. 
Fridolin in Rickenbach-Hütten mit viel Spiel, Spaß und Abenteuer 
um die Themen Reduce, Reuse und Recycle.Da wir durch einen 
technischen Fehler erst diese Woche von der Aktion erfahren ha-
ben, wurde der Anmeldeschluss für uns auf den 03.04. verscho-
ben.Schreibt uns einfach eine Mail mit dem Namen des Kindes, 
evtl. Allergien/Unverträglichkeiten und einer Telefonnummer an 
vcp-arche-noah@web.de wenn ihr dabei sein wollt.Treff punkt-
Gemeindehaus Tiengen 08.04. um 16:15Wir werden am 10.03. 
gegen 15:00 zurück in Tiengen sein.Je nach Teilnehmeranzahl 
sind wir auf Eltern angewiesen, die eine Hin- oder Rückfahrt 
übernehmen könnten. 
Nach den Osterferien beginnen wir am 29.04. wieder wie ge-
wohnt um 16.30 mit den Gruppenstunden. 
Wir freuen uns auf Euch! 
Gut Pfad!  
 
 

Funktionstraining montags 20.15-21.15 Uhr und 
Fit am Vormittag dienstags 09.20-10.20 Uhr 
mit Daniela Schmelas 
wurde mit dem Gütesiegel Pluspunkt Gesundheit ausgezeichnet. 
Das bedeutet, das Programm vom Daniela erfüllt die Qualitätskriteri-
en des DTB für präventive Angebote. 
Sie freut sich über bekannte und neue Gesichter. 
Es gilt bei unseren Angeboten nach der Coronaverordnung BW wei-
terhin 3G 
Unser komplettes Angebot auf unserer Homepage www.tvtiengen.de 
Übungsleiter*In gesucht 
Unsere Übungsleiterinnen der Leoparden und Känguru Gruppe brau-
chen dringend Verstärkung. Damit alle 4-6 jährigen Vorschulkinder 
die Möglichkeit haben unser Angebot zu nutzen, möchten wir wieder 
zwei Gruppen anbieten. Wenn du Lust, Zeit und Interesse daran hast, 
die Kids über Matten und Hindernisse springen und laufen zu lassen, 
ihre Motorik und Selbsterfahrung zu fördern und ihnen soziale Kon-
takte zu ermöglichen, dann melde dich bei: 
birgitt.michalec@tvtiengen.de 
  
 

AUS DER NACHBARSCHAFT

Aktuelles aus Opfi ngen

Kinderkleidermarkt der Opfi nger Kindertages-
einrichtung Storchennest e.V. 
Am Sonntag den 03. April 2022 fi ndet, organisiert durch den För-
derverein der Kindertageseinrichtung Storchennest e.V., unser 
Kinderkleidermarkt statt. 
Los geht es um 14:00 Uhr (für Schwangere schon um 13:30 Uhr) 
in der Tuniberghalle, Am Sportplatz 10, 79112 FR-Opfi ngen. 
Bis 16:00 Uhr gibt es die Möglichkeit, Spielsachen, Ausstattung 
und Kleidung rund ums Kind zu kaufen. 
Für den perfekten Sonntag bieten wir eine große Auswahl an 
selbstgebackenen Kuchen zum Mitnehmen an. Der Umwelt zu 
Liebe bitte die „Tupper“ nicht vergessen J 
Der Erlös kommt den Kindern der Kindereinrichtung Storchen-
nest zu Gute. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
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DRK Ortsverein Opfingen-Waltershofen /  
Auslandshilfe 
Liebe Mitbürger*innen, 
Ihre große und breit gefächerte Hilfsbereitschaft hat uns über-
wältigt. Sie haben uns damit in die Lage versetzt -über unsere 
Partnerinnen in der Westukraine- die grausame Not der Men-
schen etwas zu lindern. Dafür danken wir Ihnen allen von gan-
zem Herzen. 
Wir sind im ständigen Kontakt mit unseren Partnerinnen in Ter-
nopil und Tschortkiw, um so unsere Hilfe zielgerichtet leisten zu 
können. die Kolleginnen arbeiten am Limit, um „Einheimische“ 
wie Binnenvertriebene zu versorgen. Allein in die Stadt Ternopil 
mit seinen 220 Tsd. Einwohner*innen haben sich aktuell über 60 
Tsd. Menschen geflüchtet. 

Wir haben mehrere größere Geldbeträge überwiesen, um vor Ort 
Lebensmittel und Hygieneartikel zu beschaffen und verteilen zu 
lassen 
Daneben hatten wir vor drei Wochen einen Hilfstransport mit 
dringend benötigten medizinischen Hilfsgütern auf den Weg ge-
bracht, die auch zügig verteilt werden konnten. 
Vorgesehen ist in den nächsten Tagen ein weiterer Transport mit 
Gütern, die in der Ukraine nicht (mehr) zu beschaffen sind. Wir 
stimmen die Bedarfs- bzw. Ladeliste eng mit dem Ukrainischen 
Roten Kreuz ab. 
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir aus logistischen Grün-
den keine Lebensmitteleinzelspenden entgegennehmen kön-
nen. 

Auch wenn niemand mit Gewissheit in die Zukunft zu blicken 
vermag, zeichnet sich doch ab, dass die Ukraine und ihre Men-
schen noch längere Zeit der Hilfe bedürfen werden. Und so freu-
en wir uns auch weiterhin über Spenden auf unser Konto bei der 
Volksbank Breisgau-Markgräflerland 
IBAN: DE97 6806 1505 0050 0270 40 
BIC:   GENODE61IHR 

Nochmals vielen Dank -auch und gerade im Namen der ukraini-
schen Menschen- für die bisherige und künftige Unterstützung 

Ihr DRK-Ortsverein Opfingen-Waltershofen 
   
 
Coronaschnelltests vom DRK 
Achtung: Wegen einer Veranstaltung in der Tuniberghalle findet 
am So. 03.04. keine Testung statt! 
Wir sind wieder am So. 10.04. 9-11 Uhr für sie da. 
 
  

Schwarzwaldverein
-  06. April, Mittwoch: „Schwarzenbergtour“, Waldkirch – Suggen-

bad – Luser – Schwarzenburg, Treff: 8:50 Uhr, Hbf, Zug Rich-
tung Waldkirch, Auf-/Abstieg: 600m, Gehzeit: 5,5Std/17km, 
mittel-schwer, Einkehr ja, Rucksackverpflegung: ja,Führung: Ja-
schar Jalayer, Tel.: 0761/88899022 

-  07. April, Donnerstag: „Spazierwanderung zu den Kirschblüten“, 
von Königschaffhausen nach Endingen, Gehzeit: 2,5Std/5km, 
Einkehr: ja, Rucksackverpflegung: ja, Treff: Hbf., 9.15 Uhr, Zug 
Ri. Offenburg, Führung: Gerti Plangger Tel. 0761/492563, E-Mail: 
gerti.plangger@gmx.de 

-  10. April, Sonntag: „Rund um Lipburg“, Müllheim – Lipburg – Nie-
derweiler,Treff: 8:15 Uhr, Hbf, Zug Richtung Basel, Auf-/Abstieg: 
360m, Gehzeit 4,5Std/15km, mittel, Einkehr: nein, Rucksackver-
pflegung: ja, Führung: Brigitte Huber, Tel. 07641/ 9330469  

-  12. April, Dienstag: „Gesundheitswanderung“, Treff: 14 Uhr, 
Musikpavillon Stadtgarten, für alle Altersgruppen, kurze Wan-
derungen ca. 2 Std, kombiniert mit gezielten sanften Übungen 
aus der Physiotherapie, die fit machen, Kosten: Nichtmitglieder 
3,- €, Mitglieder frei, Leitung: Walter Sittig, zertifizierter Gesund-
heitswanderführer, Tel.: 0173329 2710, E-Mail: waltersittig@aol.
com 

- 17. April, Sonntag: „Frühlingswanderung“, mit der CBL, Tausend 
Teiche, in der Nähe von Servance, Treff: 7:30 Uhr, P&R Paduaallee, 
StraBa Linie 1, Private PKW, Bildung von Fahrgemeinschaften, 
Aufstieg: 200m, Gehzeit: 4Std/13km, leicht-mittel, Einkehr: nein, 
Rucksackverpflegung: ja, Führung: Denis Guerrin/Paul Weiss, Or-
ganisation/ Anmeldung bei Manfred Metzger, Tel.: 07665/2340 

-  19. April, Dienstag: „Gesundheitswanderung“, Treff: 14 Uhr, 
Musikpavillon Stadtgarten, für alle Altersgruppen, kurze Wan-
derungen ca. 2 Std, kombiniert mit gezielten sanften Übungen 
aus der Physiotherapie, die fit machen, Kosten: Nichtmitglieder 
3,- €, Mitglieder frei, Leitung: Walter Sittig, zertifizierter Gesund-
heitswanderführer, Tel.: 0173329 2710, E-Mail: waltersittig@aol.
com 

-  21. April, Donnerstag: „Zähringer Burg“, St. Urbankirche – Her-
dern – Zähringer Burg – Pochgasse, Treff: 10:00 Uhr, Halte-
stelle Kirche/Herdern, Buslinie 27, Auf/Abstieg: 310m, Geh-
zeit: 4Std/9km, mittel, Einkehr ja, Zähringer Burg Restaurant, 
Rucksackverpflegung: ja, Führung: Alfred Böcherer, Tel.: 
015206228625 

Gäste sind herzlich willkommen. 
Anmeldung bei Führung erforderlich. Corona Vorsichtsmaßnah-
men sind einzuhalten.  
 
 

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Duft statt Gift
Tiengener Winzer sind ganz pragmatisch: Wenn‘s wirksam und 
nachhaltig ist, setzen sie auch Bio-Methoden ein, z.B. das Aus-
bringen von Pheromonen gegen der Traubenwickler. Wer um-
weltschonenden Weinbau ganz praxisnah kennen lernen 
möchte, ist herzlich eingeladen, an der Aktion teilzunehmen. 

FR 1 April um 15h30, Treffpunkt 2. Wasserentnahme-Sta-
tion wanderfesten Schuhen - für Gruppenleiter schon um 
15h15 mit Metermaß. 

Im Anschluss an die Pheromon-Verteilung (Ende ca 19h30) 
gibt Weinbauberater Herr Zuberer noch einige Informationen 
zu den Bodenanalysen, die die Winzer zur fachgerechten Dün-
gung 2022 durchgeführt haben. 

Interessierte freiwillige Helfer melden sich bei Hansjörg 
Schächtele tel. 2358 
  
 
Dynamische Fahrgastinformation: 
Jetzt auch Regionalbusse auf den elektronischen Anzeige-
tafeln   
Die elektronischen Anzeigetafeln an fast allen Stadtbahnhalte-
stellen und einigen Bushaltestellen, die die Abfahrt der nächsten 
Fahrzeuge in Echtzeit anzeigen, sind seit vielen Jahren Standard 
bei der Freiburger Verkehrs AG (VAG). 

Neu ist, dass zunehmend auch die Daten von Bussen anderer Un-
ternehmen dargestellt werden können. 
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Uniklinik Freiburg sucht Teilnehmer*innen für 
Mikrobiomstudie  
Das Institut für Prävention und Tumorepidemiologie am Uni-
versitätsklinikum Freiburg sucht Teilnehmer*innen für eine Stu-
die zum Einfl uss von regelmäßigem Sauerkrautkonsum auf das 
Darmmikrobiom und verschiedene Gesundheitsmarker im Blut. 
Teilnehmende verzehren im Rahmen der Studie zweimal für je 4 
Wochen 100g frisches bzw. pasteurisiertes Sauerkraut und ver-
zichten für insgesamt 16 Wochen auf andere fermentierte und 
probiotische (Milchsäurebakterien enthaltende) Lebensmittel. 
Gesucht werden gesunde Personen im Alter zwischen 20 und 
65 Jahren, die in den letzten 3 Monaten keine Antibiotika einge-
nommen haben. Voraussetzung für die Teilnahme ist ein Body-

maßindex (BMI) zwischen 18,5 und 30 kg/m². Rauchende oder 
sich vegan ernährende Personen sind von der Studie ausge-
schlossen (Vegetarier*innen erlaubt).

Die Studie umfasst ein Einführungsgespräch und 5 Termine im 
Zeitraum von 24 Wochen (je ca. 15 Minuten) und die Spende von 
je fünf Blut- und Stuhlproben. Das Sauerkraut wird vom Institut 
gestellt. Als Aufwandsentschädigung erhalten die Studienteil-
nehmer*innen nach Abschluss der Studie 100 Euro sowie auf 
Wunsch die Ergebnisse der eigenen Probenanalysen. 

Weitere Information und Anmeldung unter: 
ipe.sauerkraut-studie@uniklinik-freiburg.de  oder unter 
Tel. 0761 / 270-77330 

Ende
des 

redaktione� en Teils

Geänderter 
Redaktionsschluss 

In der 15. Kalenderwoche 
verschiebt sich der 

Redaktionsschluss 
des Mitteilungsblattes auf 

Freitag, 08.04.2022, 
12.00 Uhr. 

Wir suchen wegen Eigenbedarfskündigung eine 

2-3-Zimmer-Wohnung 
im Raum Opfingen zum Mieten od. Kaufen, ca. 70 m².

Telefon 0174 - 41 52 913

Familie sucht 4+ Zi.-Wohnung/Haus
wg. Eigenbedarfskündigung. Ab sofort. KM 1.600 €. Zwischen Freiburg und Müllheim.  
Lehrerin und Betriebswirt mit solidem Einkommen. Ordentlich, ruhig und hilfsbereit.  

Nichtraucher/keine Haustiere. Frau T. Seher 0176/20374837

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K.



MitarbeiterInnen für Flammkuchen-Produktion gesucht!
Die Schwarzwälder Flammkuchen Manufaktur sucht ab sofort in 
79112 Opfingen langfristig fleißige Hände in Teil- oder Vollzeit 
für die Produktion. 

Was Sie erwartet? Ein persönlicher und freundlicher Umgang im 
Team mit Begegnung auf Augenhöhe. 

Sie sind engagiert, positiv und haben bereits Erfahrung im Um-
gang mit Lebensmitteln? Oder möchten diesen gerne lernen?

Auf geht’s, wir freuen uns auf Ihre Nachricht an 

luise.schreck@schwarzwaelder-flammkuchen.de 

oder Ihren Anruf unter 07664 504 85 32

VERLOREN  
AM 10.03.2022
Alte Breisacher Str. 
bis Neukauf

HALSKETTE 
mit Steinsiegel und Silbernuggets

FINDERLOHN

015120158070

Hosenwochen!!
-20 % auf alle Hosen

für Damen und
Herren

Da:  Größen 34/36
 bis 48/50

He:  Größen bis
 42 inch

Regina Dischinger, Hauptstraße 32a, 79227 Schallstadt-Mengen, Tel. 07664/34 19

Nachhilfe
Kl. 4 bis zum Abi

Ma, De, Eng. sehr preiswert.
(gewerblich) 015792463601



Putzfee
Wir sind eine 4-köpfige kleine Familie und suchen Sie als Putzfee

für ca. 2-3 Stunde pro Woche. Ausschließlich angemeldet auf Minijob-Basis,
Gehalt nach VH. Wir freuen uns auf ihren Anruf 0170 3475429.


